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AUF EIN WORT 

Bevor das Volk in das verhei-
ßene Land einzieht, erhält es 
begleitende Worte von Mose, 
die es immer an seine Bezie-
hung zu Gott erinnern mögen. 
„Du sollst fröhlich sein und 
dich freuen über alles Gute, 
das der Herr, dein Gott, dir 
und deiner Familie gegeben 
hat.“ Dtn. 26,11 
Ja, klar doch, mache ich, aber 
jetzt möchte ich rein in das 
verheißene Land. Voller Unge-
duld stehen sie da, blicken 
über den Jordan und wollen 
nun endlich sehen, welches 
Land Gott für sie ausgesucht 
hat. Nachdem sie so lange 
durch die Wüste geirrt sind, 
ist ihre Sehnsucht nach An-
kommen, Heimat und Sicher-
heit sicherlich riesengroß. 
Viele Menschen verspüren die-
sen Wunsch: endlich dort an-
kommen, wo ich richtig bin, 
endlich sesshaft werden und 
nicht wie ein klitzekleines Teil-
chen durch das Weltall irren. 
Orientierung und Halt wün-
schen sie sich.  
Google kann Antworten auf 
viele Fragen liefern, die Künst-
liche Intelligenz kann mir ein 
Bild von meinem Zuhause kre-
ieren, dass in einem völlig 
neuen Look erstrahlt, wenn 
ich unterschiedliche Farbvari-

anten anwende, aber eines 
fehlt: die Beziehung und der 
Austausch.  
Wenn ich einem realen Men-
schen von meinen Plänen, 
Sorgen oder wünschen erzäh-
le, entsteht in mir vielleicht 
schon während des Erzählens 
eine Idee und gemeinsam 
können wir weiter denken, 
planen und uns Fragen stellen.  
Auf einmal passiert etwas, ei-
ne Beziehung entsteht, die 
Kreativität freisetzt und es 
wird menschlich zwischen uns.  
So manch eine[r] hat sich auf 
diese Weise stundenlang aus-
getauscht und gar nicht ge-
merkt, wie schnell die Zeit 
verstrichen ist. Langeweile? 
Keine Spur. Aber Ideen, Ah-
nungen, Verständnis und Vie-
les mehr.  
Gott wünscht sich, dass wir 
diese Freude entdecken und 
teilen können: mit anderen 
Menschen, mit der Schöpfung, 
mit ihm, um dann bewusst 
das neue Land zu betreten. 

(KO) 

Freude begleite Euch! 

Foto: K. Ortmann 
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KIRCHENMUSIK 

Das Klarinettenensemble Me-

rulea und das Gesangstrio 

Dreiklang laden am 14. Febru-

ar 19 Uhr zu einem gemeinsa-

men Konzert ein: in unter-

schiedlichen Besetzungen wer-

den kleine und große Filmmu-

sik-Hits präsentiert. Als weite-

rer Solist konnte der göttinger 

Organist Gerd Bergemann an 

der Orgel gewonnen werden.  

Unter dem Motto ‚Kirche ist 

filmreif!‘ entführen die Musiker 

Sie mit viel Freude in die Welt 

der Filmmusik. Lassen Sie 

Sich verzaubern von der Mu-

sik, die den bewegten Bildern 

Fülle und Gefühl verleiht und 

uns sowohl schweben als auch 

weinen oder lachen lässt. Da-

bei bieten die instrumentalen 

Möglichkeiten des Klarinetten-

Ensembles, das stimmliche 

Feingefühl des Gesangstrios 

und die unbändige Kraft der 

Orgel ein breites Spektrum an 

Interpretationen, die die be-

kannten Hits überraschend le-

bendig und auch nicht immer 

ganz unverändert erklingen 

lassen. Um einen besonderen 

Rahmen zu bieten, wird Ernst-

Ulrich Göttges Sie mit viel 

Witz und Charme durch den 

Abend und durch die Filmge-

schichte begleiten. Eine ganz 

besondere Atmosphäre ent-

steht dabei durch die jeweils 

auf die Stücke abgestimmte 

Beleuchtung der Kirche. 

Zu Beginn der Passionszeit 

findet am Samstag, 28. Febru-

ar um 18 Uhr eine geistliche 

Abendmusik mit Werken u.a. 

von Louis Vierne und Jean 

Langlais statt. Es musizieren 

Karen Leiber (Sopran) und die 

Nordhessische Kantorei unter 

der Leitung von Christopher 

Weik. 

Louis Vierne (1870—1937) hat 

etliche kleinere Chorwerke 

komponiert. Alle diese Werke 

Die nächsten Konzerte... 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 19:30 - 21:30 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr 
Ltg: Dietlind Reimer 
Posaunenchor 
Fr, 18:45 Beginn Jungbläserprobe 

Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenensemble 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Singkreis 66+ 
Fr, 11:00 bis 12:00 Uhr,  
Ltg: J. Bechtel u. Theresa Neubauer. 
Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 13 
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KIRCHENMUSIK 
sind in unserem Konzert zu 

hören. Sie zeichnen sich durch 

eine Verbindung von tiefem 

religiösem Ernst und einer far-

benreichen, spätromantischen 

Harmonik aus. Da er fast blind 

war, ist seine Musik oft von 

einer besonderen atmosphäri-

schen Dichte geprägt, die er 

als „inneres Licht“ bezeichne-

te. Jean Langlais (1907–

1991), der wie sein Vorbild 

Louis Vierne blind war, schuf 

diese Messe 1952. Sie gilt als 

Dokument einer tiefen, 

schlichten Frömmigkeit und 

markiert einen Höhepunkt in 

seinem Schaffen. Entspre-

chend ihrem Titel „in simplici-

tate“ (in Einfachheit) zeichnet 

sich die Messe durch eine re-

duzierte, aber wirkungsvolle 

Besetzung aus: eine Solostim-

me mit Begleitung der Orgel. 

Sie besticht durch die für 

Langlais typische moderne, 

aber dennoch klangschöne 

Tonsprache. Das Werk verbin-

det die modalen Traditionen 

des Gregorianischen Chorals 

mit der farbenreichen, teils 

komplexen Harmonik der fran-

zösischen Orgelschule des 20. 

Jahrhunderts. Die Musik 

schwankt zwischen meditati-

ver Innigkeit (besonders im 

Agnus Dei) und einer patheti-

schen, feierlichen Strenge. 

Der Eintritt zu beiden Konzer-

ten ist frei, Spenden werden 

erbeten. 

Seit Anfang Januar 2026 liegt 

uns jetzt endlich ein schriftli-

cher Zuwendungsbeschluss 

der Landeskirche für unsere 

anstehende Orgelsanierung 

vor: 130.000 € werden uns 

zugesagt. Auch wenn wir uns 

freuen, dass wir endlich einen 

Bescheid haben und die Sum-

me natürlich nicht unerheblich 

ist: es ist zu wenig und zu 

spät. Diese Verspätung sorgt 

für weitere Kostensteigerun-

gen von über 30.000 €, die 

wir jetzt stemmen müssen, 

zusammen mit 70.000 €, die 

wir weniger als erwartbar be-

kommen. Wie wir mit dieser 

schwierigen Situation umge-

hen, werden wir jetzt gemein-

sam besprechen und im 

nächsten Gemeindebrief dar-

über informieren. (CW) 

Orgelsanierung 
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OEKUMENISCHES KINDERHAUS 

Wenn wir Erwachsenen über 

Glauben sprechen, tun wir das 

oft mit vielen Worten und Er-

klärungen. Kinder dagegen 

stellen einfache, ehrliche Fra-

gen. „Warum feiern wir?“ – 

„Warum wird es danach ruhi-

ger?“ – „Was hilft, wenn mir 

etwas schwerfällt?“ 

Die Zeit rund um Fasching und 

den Beginn der Fastenzeit er-

leben Kinder sehr bewusst. 

Nach dem bunten Feiern ver-

ändert sich etwas. Es wird stil-

ler, das Tempo nimmt ab. Kin-

der spüren diese Übergänge 

deutlich und nehmen wahr, 

dass es im Leben Zeiten des 

Feierns gibt – und Zeiten des 

Innehaltens. 

In unserem Oekumenischen 

Kinderhaus kommen Kinder 

aus unterschiedlichen religiö-

sen Hintergründen zusammen 

– und viele ohne religiöse Prä-

gung. Gerade deshalb ist die 

Fastenzeit für uns eine beson-

dere Zeit. Nicht als Zeit des 

strengen Verzichts, sondern 

als Zeit des bewussten Hin-

schauens: Was tut mir gut? 

Was gibt mir Halt? 

Mit den Kindern sprechen wir  

über Angst, Traurigkeit und 

Abschied, aber auch über Mut  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Foto: Manuela Meyer  

und Hoffnung. Wir erzählen 

Geschichten, zünden Kerzen 

an und halten gemeinsam Stil-

le aus. Rituale helfen, diese 

Zeit greifbar zu machen: Eine 

Kerze steht für Hoffnung, ein 

ruhiger Moment für das, was 

schwer ist, ein gemeinsames 

Lied für Vertrauen und Zu-

sammenhalt. 

Auf dem Weg zu Ostern wird 

deutlich, was Kinder uns leh-

ren können: Glauben als Ver-

trauen zu verstehen. Als Ver-

trauen darauf, dass wir nicht 

allein sind – auch in leisen 

Zeiten. Als Hoffnung, dass aus 

Dunkelheit wieder Freude ent-

stehen kann. Und als Einla-

dung, die Welt mit offenen Au-

gen und offenem Herzen zu 

betrachten – so wie Kinder es 

tun. (Manuela Meyer) 

Mit Kinderaugen glauben 
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Bald startet ein neuer Jahr-

gang im Konfirmandenun-

terricht – und wir  laden 

herzlich dazu ein! 

 
Wenn du Lust hast, den Glau-
ben zu entdecken, spannende 
Fragen zu stellen und gemein-
sam mit anderen unterwegs 
zu sein, dann bist du hier ge-
nau richtig. 
 
Wer kann mitmachen? 
Alle Jugendlichen aus den 
Kirchspielen Neu-Eichenberg 
und Witzenhausen, die im 
kommenden Jahr etwa 14 
Jahre alt sind und Lust haben, 
sich auf den Weg zur Konfir-
mation zu machen. Wenn du 
jetzt gerade in der 7. Klasse 
bist, bist du also genau rich-
tig.  
 
Was erwartet euch? 
Der Unterricht wird in zwei 
Gruppen gestaltet – von Pfar-
rerin Kerstin Ortmann und 
Pfarrer Jonas Buja. Neben den 
wöchentlichen bzw. 14-
tägigen Treffen gibt es beson-
dere Highlights: 
 
Konfi-Praktikum: Wir lernen 
diakonische Einrichtungen in 
Witzenhausen kennen und er-
leben, wie Glaube praktisch 
wird. 
Konfi-Freizeit: mindestens 
ein Wochenende voller Ge-
meinschaft, Spaß und guter 

Gespräche. 
 
Teeabende: Menschen aus 
unseren Gemeinden öffnen 
ihre Türen für euch. Bei Tee 
und Snacks reden wir über 
Gott und die Welt – ganz per-
sönlich und offen. Ohne das 
ein Pfarrer ohne eine Pfarrerin 
dabei sind. 
 
Warum lohnt sich das? 
Die Konfi-Zeit ist eine Gele-
genheit, neue Freundschaften 
zu schließen, den Glauben zu 
entdecken und herauszufin-
den, was dir wichtig ist. Viel-
leicht entdeckst du etwas, was 
dich im Leben tragen kann. 
 
Interesse? 
Dann melde dich bis zum  
01. März 2026 über den QR-
Code hier an. Wer die Anmel-
dung öffnet, bekommt auch 
gleich noch ein paar mehr In-
fos zu den ersten Terminen. 

(JB) 

Anmeldung Konfirman-

denunterricht 2026/27 
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KINDERGOTTESDIENST-WGT 

Liebe Kinder,  

liebe Familien, 

wir laden euch ganz herz-

lich zum Weltgebetstag 

für Kinder ein! 

 

Gemeinsam reisen wir in 

das spannende Land Nige-

ria in Afrika, lernen etwas 

über das Leben der Kinder 

dort, hören Geschichten, sin-

gen, basteln und essen lan-

destypische Speisen. 

Dabei wollen wir viel 

Freude miteinander ha-

ben. 

 

Samstag,  

7. März 2026 

15:00 Uhr 

Corvinushaus  

Witzenhausen 

 

Kommt vorbei und 

bringt gerne Freundin-

nen und Freunde mit – wir 

freuen uns auf euch! 

Bitte meldet euch vorher 

an, damit wir besser planen 

können. 

Herzliche Grüße 

Euer KiGo-Weltgebetstags-

Team 

Weltgebetstag für  

Kinder in Witzenhausen 

Eine Karte von Nigeria 
©Frank van Eck / Wikipedia 

Das Wappen von Nigeria  
©Lumia1234 / Wikipedia 
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WELTGEBETSTAG 
 

 
 

Foto: Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e. V.  
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AUS DEM KOOPERATIONSRAUM 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Ein Licht in der Dunkelheit! 

Mitten im März sind wir mit-

ten in der Passionszeit. Und in 

der Mitte der Passionszeit ist 

der Sonntag Lätare. Das 

„kleine Ostern“. An dem Tag 

dürfen wir uns schonmal freu-

en! Denn Gott will uns trös-

ten, wie eine Mutter tröstet. 

(vgl. Jes 66, 13) 

Machen wir uns auf den Weg 

und entdecken Gottes weibli-

che Seite! (JB) 

Kirchspielgottesdienst 

15.03. in Witzenhausen 

In der Karwoche laden wir Sie 

von Montag, dem 30.03., bis 

Mittwoch, dem 01.04., jeweils 

um 19 Uhr zu einer Passions-

andacht in die Michaelskapelle 

ein. 

Am Gründonnerstag, dem 

02.04., feiern wir um 19 Uhr 

einen Abendmahlsgottes-

dienst mit 

allen Ge-

meinden 

unseres 

Kirchspiels 

in der Lieb-

frauen-

kirche in 

Witzenhau-

sen. (JB) 

Passionsandachten, 

Gründonnerstag 

➢ 14.00 Uhr: ökumenischer 

Kreuzweg—wir tragen 

das Kreuz durch unsere 

Stadt und setzen somit 

ein Zeichen gegen Ge-

walt und Hass 

➢ 17.00 Uhr: Kirchspielgot-

tesdienst in der Liebfrau-

enkirche: „Wir sind Bot-

schafter*innen“ (JB) 
Karfreitag:  

Foto: Brack 

© Jonas Buja 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
  

 
Gemeinsam für Witzenhausen  

& die Ev. Kirchengemeinde  
laden zum Ostermarsch  

  
am Ostermontag, den 06.04. ein. 

  
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Bischhäuser  

   Kirche, Mündener Straße 50 

  

10.30 Uhr: Treffen vor der Bischhäuser Kirche  

   zum Ostermarsch, der uns auf den  

   Witzenhäuser Marktplatz führen wird. 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 
Pfarramt Witzenhausen II,  
Unterrieden, Wendershausen:  
Pfarrer Jonas Buja 
Am Brauhaus 7,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 0157-34383511,  
05542-5953;  
@: jonas.buja@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III, Wer-
leshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

Gemeindebüro: 
Sekretariat: Katja Fröhlich,  
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
@: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

Küsterdienst: 
Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

Kirchenmusik: 
Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher Weik, 
Tel: 05542-5028210,  
Mobil: 0163-6175125,  
@: christopher.weik@ekkw.de  

Flötenensemble:  
Hildegard Rams,  
Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
Dietlind Reimer, 
@: didi-mr@web.de 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: posaunen@corvinushaus.de 

Kinder– u. Jugendchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Singkreis 66+: 
Johanna Bechtel, 
@: johanna.bechtel@t-online.de und  

Theresa Neubauer, 
theresa.neubauer@solidaris.me 

Chor Allegria Wendershausen: 
Ariane Mihm, Tel: 05542-16841 

Diakonisches Werk: 
Büro Walburger Str. 49a 
@: info@diakonie-werra-
meissner.de 

Familiengesundheit: 
Lisa Laufenberg 
Tel: 0176-97707905 

Flüchtlingsberatung: 
Salamatou Zippel 
Tel: 05542-5029940 

Suchthilfe und Prävention: 
Kai Herzog 
Tel: 05542-1766 

Kinder– und Jugendarbeit: 
Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 
Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 

Friedhofsverwaltung  
Unterrieden: 
Jürgen Fahrenbach,  
Ludwigsteinstr. 55 
Tel: 0151-65075843 

Friedhofsverwaltung  
Wendershausen: 
Gerd Pflüger, 
Vor der Lehmkuhle 19, 
Tel: 05542-72179 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

Februar/März 2026 

Legende Neuseesen (NEU) Wendershausen (WEN) Werleshausen (WER) Witzenhausen (WIZ) 

Datum Zeit Ort Gottesdienst 

So. 01.02. 
letzter So. n. 
Epiphanias 

09:30 Uhr WEN Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

11:00 Uhr WER Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

18:00 Uhr WIZ, Mika Semesterabschluss-Gottesdienst (J. Kallies-Bothmann) 

20:00 Uhr WIZ, Mika Taizégebet  

    

So. 08.02. 
Sexagesimä 

09:30 Uhr WIZ, Bisch Gottesdienst (Pfr. Buja) 

11:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst (Pfr. Buja) 

    

So. 15.02. 
Estomihi 

11:00 Uhr WER Kooperationsraum-Gottesdienst „Sehen können…“,  
(Pfrin. Ortmann) - mit Kirchencafé im Anschluss 

    

So. 22.02. 
Invocavit  

09:30 Uhr NEU Gottesdienst (Lektorin Denecke) 

11:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst mit Abendmahl (Lektorin Denecke) 

17:00 Uhr UNT Gottesdienst (Lektorin Denecke) 

    

So. 01..03. 
Reminiszere  

09:30 Uhr WEN Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

11:00 Uhr WER Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

20:00 Uhr WIZ, Mika Taizégebet  

    

Fr. 06.03. 
Weltgebetstag 

18:30 Uhr WIZ Ökum. Weltgebetstags-Gottesdienst aus Nigeria,  
Christuskirche—anschl. landestypische Speisen  

19:00 Uhr NEU, DGH Weltgebetstags-Gottesdienst aus Nigeria mit Vorberei-
tungsteams aus Neuseesen u. Wendershausen— 
anschl. landestypische Speisen 

    

09:30 Uhr WIZ, Bisch Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) So. 08..03. 
Okuli 11:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

Unterrieden (UNT) 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
März 2026 

Datum Zeit Ort Gottesdienst 

So. 15.03. 
Lätare 

17:00 Uhr WIZ, Corv Kirchspiel-Gottesdienst (Pfr. Buja) 

    

Di. 17.03. 19:00 Uhr WIZ, Mika Konfirmanden-Prüfungsgottesdienst (Pfrin. Ortmann) 
    

Sa. 21.03. 18:00 Uhr UNT Gottesdienst mit Chor „Viel Harmonie“ (Pfr. Buja) 

    

So. 22.03. 
Judika 

09:30 Uhr NEU Gottesdienst (Lektorin Denecke) 

11:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst mit Abendmahl (Lektorin Denecke) 

    

Di. 24.03. 19:00 Uhr WIZ, Mika Konfirmanden-Prüfungsgottesdienst (Pfr. Buja) 

    

So. 29.03. 
Palmarum 

17:00 Uhr WIZ, Corv Gottesdienst (Lektor i.A. Barthmuß) 

    

Mo. 30.03. 
19:00 Uhr WIZ, Mika Passionsandacht „Singen-Hören-Schweigen“  

(Lektor i.A. Barthmuß) 
    

Di. 31.03. 
19:00 Uhr WIZ, Mika Passionsandacht „Singen-Hören-Schweigen“  

mit dem Flötenensemble (Lektor i.A. Barthmuß) 
    

Mi. 01.04. 
19:00 Uhr WIZ, Mika Passionsandacht „Singen-Hören-Schweigen“  

(Lektor i.A. Barthmuß) 
    

Do. 02.04. 
Gründon-

nerstag 

19:00 Uhr WIZ, Lfk Kirchspiel-Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja) 
Musik: Flötenensemble 

    

14:00 Uhr WIZ Ökum. Kreuzweg in Witzenhausen (Pfrin. Ortmann) 
Startpunkt: untere Brückenstraße Fr. 03.04. 

Karfreitag 
17:00 Uhr WIZ, Lfk Karfreitag-Kirchspiel-Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

Legende Michaelskapelle (Mika) Kirche Bischhausen (Bisch) Corvinushaus (Corv) Liebfrauenkirche (Lfk) 
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INFORMATIONEN/DANK 

Freiwilliges Kirchgeld 2025 
Neuseesen:  
1 Elektrosanierung Kirchenein-
gang: 60 €;  
2 Kirchl. Arbeit: 60 € 
Werleshausen:  
1 Kirchl. Arbeit: 30 €;  
2 Stützmauer Kirche: 1.850 € 
Witzenhausen: 
1 Orgelsanierung: 2.400 € 
2 Personal Kirchenmusik: 910 € 
3 Kirchl. Arbeit: 2.145 € 

Sonstige Spenden 
Jungbläser Unterrieden:  
1x450, 2x100, 1x40, 2x20 € 
Orgelbegleitung Wendershausen: 
1x1.000 € 
Kirche Wendershausen: 1x200 € 
Eigene Gemeinde:1x150, 1x10, 
1x132,20, 1x40, 2x30, 2x20 € 
Seniorenarbeit: 1x30, 4x20 € 
Kirche Bischhausen: 1x50 € 

Orgelsanierung Liebfrauenk: 
1x100, 2x50, 1x20 € 
Kirchenmusik WIZ: 1x200 € 
Soforthilfe WIZ: 1x100 € 
Gemeindebrief: 1x25, 1x20 € 
Posaunenchor: 1x250, 1x200 € 
Kinder-/Jugendarbeit WIZ: 
1x190 € 
BfdW: 1x400, 2x150, 2x100, 
1x50, 1x46,04, 3x30, 3x20, 
1x10, 1x5 € 
Umbau Corvinushaus: 
1x5.000, 1x1.000, 1x100 € 
Spendenziel: 110.000 € 
Gesamtspenden: 99.589,58 € 

Spendendank 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-5 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung Gruppenführung: 

Kirchenführungen   Werner Jungheim, Tel: 3663 

Kirchturmführungen  Info u. Anmeldung: 
      Andreas Stabik, Tel: 0151-27028904,  

            stabik@t-online.de 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Seid ihr bereit für das größte 

Bauprojekt des Frühlings? 

Vom 30. März bis zum 1. April 

2026 verwandelt sich das Corvi-

nushaus in Witzenhausen in eine 

riesige  

Baustelle.  

Wir laden alle Kinder im Alter von 

6 bis 12 Jahren herzlich ein, 

dabei zu sein. Gemeinsam wollen 

wir spannende Geschichten aus 

der Bibel entdecken und diese 

mit tausenden LEGO-Steinen 

Stück für Stück zum Leben erwe-

cken.  

 

Wann und Wo? 

30.03. - 

01.04.26,  

im Corvinushaus Witzenhausen 

 

Montag: 14:30 – 17:30 Uhr  

Dienstag & Mittwoch: 10-13 Uhr 

Kosten: 10,- € pro Kind  

 

Habt ihr Lust, mitzubauen?  

Dann sichert euch euren Platz!  

Der Anmeldeschluss ist der 

22.03.2026. Besonders wichtig: 

Informationen und die Anmel-

dung sind auch in weiteren 

Sprachen verfügbar. 
 

Jetzt anmelden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://forms.churchdesk.com/f/

kZ4cbE6K7B 
 

Fragen?  

Meldet euch gerne bei: 
 

Jugenddiakonin  

Jennifer Grandt: 

0179 572 571 8  

jennifer.grandt@ekkw.de  
 

Pfarrer Jonas Buja:  

0157 3438 3511 

jonas.buja@ekkw.de 
 

Wir freuen uns auf drei kreative 

Tage voller Action, Spaß und 

bunter Steine mit euch! 

Stein auf Stein:  

Kinderbibeltage mit  

LEGO® in Witzenhausen 
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HAUS SALEM 

Am Montagabend 
(24.11.2025) konnten sich un-
sere Bewohner und Bungalow-
mieter über ein traditionell 
deftiges Menü freuen: 
Schlachtesuppe, Weckewerk, 
Sauerkraut, Kartoffeln und 
zartes Bauchfleisch.  
Als süßen Abschluss gab es 
eine erfrischende Zitronengöt-
terspeise. 

Die Stimmung war fröhlich 
und viele genossen das ge-
meinsame Essen in gemütli-
cher Runde. 

 

Am Vormittag des 24.12.2025 
durften wir einen schönen 
Weihnachtsgottesdienst mit 
Krippenspiel erleben, begleitet 
von festlichen Weihnachtslie-
dern unseres hauseigenen 
Chors.  
 
Am Nachmittag brachte der 
Weihnachtsmann gemeinsam 
mit seinem Engel bei der Be-
scherung viel Freude und 
leuchtende Augen. 
 

(Fotos: Schmidt) 
 
 
 
 
 
Ein rundum gelungener Heilig-
abend mit glücklichen Bewoh-
nern und vielen herzlichen 
Momenten.  
 

 

Ihr Team vom Haus Salem 

Schlachtessen  

im Haus Salem 

Heiligabend im  

Haus Salem 
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AUS DEN KIRCHENVORSTÄNDEN 

Am 1. Advent wurden die neu 

gewählten und berufenen Mit-

glieder der Kirchenvorstände 

der Gemeinden Unterrieden 

und Wendershausen in einem 

gemeinsamen Gottesdienst in 

der wendershäuser Kirche in 

ihr Amt eingeführt.  

Zuvor waren die ausscheiden-

den Kirchenvorstandsmitglie-

der von ihren Pflichten ent-

bunden worden. Dazu gehörte 

auch der Dank für die von 

ihnen geleistete Arbeit. Chris-

tel Stein und Martina Schmidt 

bekamen für achtzehn bezie-

hungsweise zwölf Jahre im 

Kirchenvorstand die Danke-

Medaille der Landeskirche ver-

liehen. Birgit Schmädeke wur-

de für 24 Jahre im Kirchenvor-

stand die der Maria- 

Magdalena-Medaille über-

reicht. (JB) 

Einführung + Verabschie-

dung Kirchenvorstände  

in  Unterrieden u.  

Wendershausen 

Die Kirchenvorstände von Unterrieden (links: Julia Selig, Kars-
ten Funda, Wiebke Laub, Nadine Heinemann-Edelhofer, Kers-
tin Grunewald, Simone Wagner und Julia Schaub) und Wen-
dershausen (Manuela Sander, Sabine Rode, Annette Mausolf, 
Sophia Mausolf und Claudia Eisfeld, es fehlt Daniel Wolf) mit 
Pfarrer Jonas Buja vor der Kirche Wendershausen. 

Christel Stein (von links), 
Martina Schmidt, Birgit 
Schmädeke, Gerd Pflüger und 
Anna-Lorena Otto wurden von 
Pfarrer Jonas Buja (Mitte) aus 
dem Kirchenvorstand verab-
schiedet. 

© Jonas Buja / Maximilian Eyrich 

© Jonas Buja / Maximilian Eyrich 
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Am 4. Advent wurde Karl-

Heinz Brill nach 42 aktiven 

Jahren im Kirchenvorstand 

feierlich verabschiedet 

und mit der Elisabeth-

Medaille, der höchsten 

Auszeichnung der Evange-

lischen Kirche von Kurhes-

sen-Waldeck, geehrt. 

Hans Schröter schied nach 

einer Amtszeit von 6 Jah-

ren aus dem KV aus.  

Wir sind in unseren Gemein-
den mit einem hohen ehren-
amtlichen Engagement geseg-
net und freuen uns sehr, dass 
wir sowohl in Werleshausen 
als auch in Neuseesen (die 
Neuseeser*innen pflegen lie-
ber die Gesellschaft, als dass 

sie Fotos machen  ) wieder 
Menschen finden konnten, die 
sich für die Gemeinden vor Ort 
einsetzen und stark machen. 
In Witzenhausen nahmen 

Hartmut Denecke und Birgit 
Ackermann ihre Dankmedaille 
für ihre jeweils 12jährige Mit-
gliedschaft im KV in Empfang. 
Bettina Brübach-Teye schied 
nach einer Amtszeit von 18 
Jahren aus dem Dienst im Kir-
chenvorstand aus, Lena Fran-
ke, Henrike Losemann und 
Katharina Feldmann beende-
ten ihre Amtszeit nach 6 Jah-
ren. Allen sei an dieser Stellen 
herzlichst gedankt. (KO)  

Einführung + Verabschiedung 

in Werleshausen 
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AUS DEN KIRCHENVORSTÄNDEN 

Über den Gebäudeprozess un-

serer Landeskirche stand hier 

schon einiges geschrieben. In 

der letzten Kreissynode, sozu-

sagen dem Parlament unseres 

Kirchenkreises, wurde dazu 

nun eine Entscheidung getrof-

fen. 

In unserem Kirchspiel gibt es 

derzeit sechs Kirchen und eine 

Kapelle, drei Pfarrhäuser und 

ein Gemeindehaus. 

Seit Januar können wir nur 

noch für vier dieser Gebäude 

Mittel für Baumaßnahmen und 

die Bauunterhaltung von der 

Landeskirche beantragen. Die-

se vier Gebäude sind die Kir-

che Wendershausen, die Lieb-

frauenkirche in Witzenhausen, 

das Pfarrhaus im Berlepsch-

weg Witzenhausen (dort 

wohnt Pfarrerin Kerstin Ort-

mann) und das Corvinushaus. 

Wenn Bau– oder Bauunterhal-

tungsmaßnahmen bei den an-

deren Gebäuden fällig sind, 

müssen wir eigene Wege fin-

den, wie wir die Finanzmittel 

dafür aufbringen können. 

Für ein Gebäude gibt es schon 

einen ganz konkreten Plan: 

Der Kirchenvorstand Witzen-

hausen ist gerade dabei das 

Pfarrhaus in der Schützenstra-

ße (dort hat Pfarrer Frieder 

Brack gewohnt) zu verkaufen. 

Für die anderen Gebäude, also 

• Kirche Bischhausen 

• Kirche Neuseesen 

• Kirche Unterrieden 

• Kirche Werleshausen 

• Michaelskapelle Witzen-

hausen 

• Pfarrhaus Am Brauhaus 

Witzenhausen, 

gibt es noch keine fertigen Lö-

sungen. Diese Gebäude wer-

den wir vorerst—so wie bis-

her—weiternutzen.  

Aber wir müssen jeweils vor 

Ort schauen, ob wir durch 

Mieteinnahmen oder das Sam-

meln von Spenden ausrei-

chend Gelder einnehmen kön-

nen, um die Gebäude zu repa-

rieren, wenn dies nötig ist. 

Mit starken Gemeinschaften 

vor Ort können wir das schaf-

fen. Dafür tragen nicht nur die 

Kirchenvorstände, sondern 

auch die ganzen Gemeinden 

die Verantwortung. Wir kön-

nen Fördervereine oder Stif-

tungen gründen und Gelder 

sammeln. Wir können bei be-

stehenden Stiftungen Gelder 

beantragen. Wir können selbst 

Hand anlegen, wo dies sicher 

nötig ist. (JB) 

Gebäudeprozess  

der Landeskirche 
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In der Vorweihnachtszeit ver-

anstalteten wir wieder unse-

ren beliebten Großelternnach-

mittag. Da die Resonanz beim 

letzten Mal sehr groß war, 

wurde die Veranstaltung in 

diesem Jahr in das DGH Wer-

leshausen verlegt, um allen 

Gästen ausreichend Platz bie-

ten zu können. 

Bei den Vorbereitungen wurde 

das DGH festlich geschmückt, 

um eine stimmungsvolle und 

vorweihnachtliche Atmosphäre 

zu verbreiten. Kerzen und 

kleine Dekorationen sorgten 

dafür, dass sich Großeltern, 

Kinder und Erzieherinnen 

gleichermaßen willkommen 

fühlten. 

Ein Höhepunkt des Nachmit-

tags war der Auftritt der Kin-

der, die mit viel Freude und 

Begeisterung mehrere Weih-

nachtslieder vortrugen. Stolz 

präsentierten sie ihr Können 

und wurden dafür mit herzli-

chem Applaus belohnt.  

Anschließend wurde gemein-

sam gebastelt. Großeltern und 

Enkelkinder gestalteten kleine 

Kunstwerke, wobei der Spaß 

und das gemeinsame Erleben 

im Vordergrund standen. Bei 

Tee, Kaffee und einer großen 

Auswahl an leckeren Plätzchen 

saß man gemütlich beisam-

men, tauschte sich aus und 

genoss die gemeinsame Zeit. 

Der Großelternnachmittag war 

ein voller Erfolg und zeigte er-

neut, wie groß das Interesse 

und die Freude an solchen ge-

nerationsübergreifenden Be-

gegnungen ist.  

Wir freuen uns über die positi-

ven Rückmeldungen und bli-

cken dankbar auf einen rund-

um gelungenen Nachmittag 

zurück. 

 

Text und Bild:  

Isabel Eichenberg 

Großelternnachmittag  

der Kita Sonnenschein 
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WELTLADEN 

Der Arbeitskreis 

Eine Welt e.V. 

wird bei seiner 

baldigen Jahres-

hauptversammlung auf ein 

ganz ordentliches Geschäfts-

jahr des Weltladens zurückbli-

cken. Unter den derzeitigen 

Umständen müssen wir mit 

dem Erreichten zufrieden sein. 

Auch konnten wieder einige 

Projekte mit Spendengeldern 

unterstützt werden. Leider lei-

det die Bildungs- und Kam-

pagnenarbeit zur Zeit ein we-

nig, weil personelle Kapazitä-

ten fehlen. Bei einem Teamtag 

im März sollen Ideen für un-

terschiedlichste Aktivitäten 

besprochen werden, deren 

Umsetzung uns dann hoffent-

lich auch gelingt. 

Ansonsten ist nach wie vor die 

Entwicklung der Kakao- und 

Schokoladenpreise fast buch-

stäblich in aller Munde. Auch 

auf Ostern hin wird der allge-

meine Preisanstieg noch spür-

bar sein. Selbst wenn die Kos-

ten für Rohkakao inzwischen 

wieder gesunken sind, nutzt 

der Handel die Phase der ge-

stiegenen Lebensmittelpreise, 

um Schokolade stärker zu ver-

teuern, als es gerechtfertigt 

wäre. Im konventionellen 

Handel kommt bei den Produ-

zent/-innen von den Mehrein-

nahmen jedoch nichts an. Im 

Fairen Handel, der prinzipiell 

nicht auf Gewinnmaximierung 

ausgelegt ist, führen dagegen 

Preisgarantien und langfristige 

Verträge dazu, dass Lebens- 

und Arbeitsbedingungen in 

den Ländern des globalen Sü-

dens verbessert werden. Wir 

werden daher nicht müde, die 

Schoko-Produkte von 

„fairafric“ anzupreisen, die 

vollständig in Ghana herge-

stellt werden, so dass die 

Wertschöpfung weitestgehend 

im Herkunftsland stattfindet. 

Dies ist das Hauptanliegen, für 

das sich der Fairen Handel 

stark macht: Den Menschen 

im Globalen Süden die Mög-

lichkeit zu geben, sich vor Ort 

selbst ein gutes Einkommen 

zu erarbeiten! 

Für das Weltladen-Team: 

S. Spengler 

Aktuelles aus dem  

Weltladen 

Foto: fairafric 
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Witzenhausen an folgenden 

Montagen von jeweils 15:00 

bis 17:00 Uhr, Corvinushaus: 

• 02.02. 

• 16.02. 

• 02.03. 

• 16.03 

• 30.03. 

• 13.04. 

Unterrieden immer am  

2. Mittwoch im Monat  

ab 14:30 Uhr im DGH: 

• 11.02. 

• 11.03. 
 

Wendershausen „Bi Franz“ 

immer am letzten Donnerstag 

im Monat ab 15:00 Uhr: 

• 26.02. 

• 26.03. 

Gemeindecafés 

© Anette Göbel 
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FREUD UND LEID/IMPRESSUM 

24.08. Finja Rode 

          (Kleinvach) 

02.11. Edda Albrecht- 

          Vogelsang  

          (Unterrieden) 

08.11. Siegbert Rode 

          (Unterrieden) 

22.11. Erna Thomas 

          (Unterrieden) 

03.12. Helga Fidler 

16.12. Kurt Halpape 

17.12. Matthias Morth 

          (Wendershausen) 

17.12. Marianne Osterhorn 

          (Eichenberg) 

06.01. Gisela Salzmann 

 

Alle Gottesdienst– und Ver-

anstaltungstermine des 

Kirchspiels finden Sie im-

mer aktuell auch online  

unter: 
www.kirchenkreis-werra-

meissner.de/

Gemeinden_Anzeigen.asp?ID=90 

 

Scannen Sie dafür einfach den 

folgenden QR-Code: 

Beerdigungen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Unterrieden,  
Wendershausen, Werleshausen, Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Jonas Buja (JB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Werra-Meißner, Evang. Bank Kassel 

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00, BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck: jeweilige Kirchengemeinde + Spendenzweck 

Neuseesen: KG NEUS, Werleshausen: KG WERL 

Unterrieden: KG UNT, Wendershausen: KG WEND 

Witzenhausen: KG WIZ 

Taufen 
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